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Verteilung:

Die Gemeinde Otterwisch mit Ortsteil Groß-

buch verfügt laut Quelle Deutsche Post über

830 Haushalte. Für die Verteilung der bewerb-

baren Haushalte benötigt der beauftrage Ver-

teiler 850 Exemplare. Die nicht zur Verteilung

kommenden Exemplare liegen im Rathaus zur

kostenfreien Mitnahme aus. Damit wird für je-

den Haushalt ein Exemplar zur Verfügung ge-

stellt.

Aus der Gemeinderatssitzung

n Gemeinderatssitzung am 01.09.2026

Infolge des Ablebens des Bürgermeisters 
der Gemeinde Otterwisch, Herrn Matthias
Kauerauf, am 26.08.2026 oblag die Durchfüh-
rung der für den 01.09.2026 anberaumten Sit-
zung dem 1. Stellv. Bürgermeister, Herrn Detlef
Koitz. Es wurde nach der vorgegebenen Tages-
ordnung verfahren. Unter dem TOP 4.0. stand die
Beschlussfassung zur Änderung der Elternbei-
tragssatzung für die Kinderbetreuung in der Kin-
dertagesstätte „Sonnenschein“ ab 01.11.2026
auf der Tagesordnung. Bereits in der Junisit-
zung wurde über die absehbare Erhöhung der
Elternbeiträge im Wesentlichen informiert und
gesprochen. Es musste festgestellt werden,
dass sich eine positive Entwicklung der Be-
triebskosten aufgrund der Installation von 
2 Photovoltaikanlagen auf der Grundschule
und auf der Kindertagesstätte erst in der
nächsten Betriebskostenabrechnung 2026 be-
merkbar machen wird. Die Gemeinderäte
stimmten mittels Beschluss der Änderung der
Satzung über die Elternbeiträge, die auf der
Grundlage der Betriebskostenabrechnung für
das Jahr 2025 ermittelt wurde, mehrheitlich zu.
Im weiteren Verlauf beschloss der Gemeinderat
überplanmäßige Aufwendungen von Gemein-
deanteilen an andere Kommunen zu. Hinter-
grund ist, dass für die Betreuung von Kindern in
Fremdgemeinden die Gemeinde den Anteil an
nicht gedeckten Betriebskosten zu zahlen hat. 
In der Juni-Sitzung wurde die voraussichtlich
positive Wirkung der Photovoltaikanlagen auf
die Gebäude der Grundschule und der Kinder-
tagesstätte im Jahr 2027 erörtert. In diesem
Zusammenhang beschlossen die Gemeinderä-
te, an dieser Stelle weitere Maßnahmen ins
Auge zu fassen. Schon bei der Planung der Sa-
nierung des Sportlerheims wurde die Installa-
tion einer PV-Anlage in Betracht gezogen. Für
die Beantragung von Fördermitteln ist ein
Grundsatzbeschluss erforderlich. Das Ziel be-
steht darin, den erzeugten Strom künftig für
die Betriebskosten des Sportlerheims und die
Straßenbeleuchtung zu nutzen. Die Gemeinde-
räte fassten einen entsprechenden Beschluss. 
Der Aufsitzrasenmäher der Gemeinde aus dem

Jahr 2007 musste im Mai 2026 aufgrund eines
Motorschadens außer Betrieb genommen wer-
den. Es stellte sich heraus, dass eine wirt-
schaftlich sinnvolle Reparatur nicht möglich
ist. Deshalb stimmte der Gemeinderat außer-
planmäßigen Auszahlungen für die Ersatzbe-
schaffung eines Aufsitzrasenmähers für den
Bauhof im Jahr 2026 zu.

In den zurückliegenden Sitzungen wurde immer
wieder über die Thematik der Umgestaltung der
Schulgasse in Großbuch am Feuerwehrgeräte-
haus gesprochen. Um für die geplante Investiti-
onsmaßnahme im Jahr 2027 Zuweisungen bzw.
Fördermittel beantragen zu können, ist im Vor-
feld die Erstellung einer Planung bis einschließ-
lich Leistungsphase 3 erforderlich. Für die Pla-
nung und anschließende Umsetzung des Vorha-
bens ist die Gemeinde darauf angewiesen, ein
qualifiziertes und leistungsfähiges Planungs-
büro mit den erforderlichen Planungsleistun-
gen zu beauftragen. Der Gemeinderat stimmte
der Vergabe von Planungsleistungen an das
Planungsbüro HANKE GmbH aus Machern zu. 

Allgemein informierte Herr Koitz über diverse
Personalangelegenheiten und über die Neube-
setzung der Stelle der Schulleiterin an der
Grundschule.

Herr Koitz erläuterte kurz die E-Mail des Kom-
munalamtes des Landratsamtes des Landkrei-
ses Leipzig bezüglich der Fortführung der Amts-
geschäfte in der Gemeinde Otterwisch nach
dem Tod des Bürgermeisters Herrn Kauerauf. Er
erklärte sich bereit, vorerst die Aufgaben im
Bürgermeisteramt als erster stellvertretender
Bürgermeister zu erledigen. Gleichzeitig bat er
die Gemeinderäte um Vorschläge, wie es in der
Gemeinde Otterwisch weitergehen solle. Im Er-
gebnis der Diskussion waren sich die Gemein-
deräte einig, dass die Gemeinde selbständig
bleiben und eine Bürgermeisterwahl stattfin-
den soll. Herr Koitz nahm dieses Ergebnis 
mit in die Beratung beim Kommunalamt des
Landratsamtes des Landkreises Leipzig am
02.09.2026.
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Amtliche Bekanntmachungen

n Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr. GR 020/022/26
Änderung der Elternbeitragssatzung für die Kin-
derbetreuung in der Kindertagesstätte „Sonnen-
schein“ Otterwisch – gültig ab 1. November 2026

Beschluss-Nr. GR 021/022/26
Erhöhung der überplanmäßigen Aufwendun-
gen für Erstattungen Gemeindeanteile an Ge-
meinden 2025

Beschluss-Nr. GR 022/022/26
Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Pho-
tovoltaikanlage auf dem Gebäude der Sportan-

lagen (Sportlerheim mit Tribüne) im HHJ 2026

Beschluss-Nr. GR 023/022/26
Außerplanmäßige Auszahlungen 2026 für die
Ersatzbeschaffung eines Aufsitzrasenmähers
mit der Investitionsnummer 4111614004/5.

Beschluss-Nr. GR 024/022/26
Beschlussfassung – Vergabe zum Erwerb eines
Kubota GR 1600 II ISO Aufsitzrasenmähers

Beschluss-Nr. GR 025/022/26
Außerplanmäßige Auszahlungen 2026 für die

Planungsleistungen zur Umgestaltung der
Schulgasse am Feuerwehrgerätehaus Großbuch
mit der Investitionsnummer 4541100143/4

Beschluss-Nr. GR 026/022/26
Vergabe von Planungsleistungen zur Umge-
staltung der Schulgasse am Feuerwehrgeräte-
haus in Großbuch

Beschluss-Nr. GR 027/022/26
Beschlussfassung über die Annahme von
Geldspenden bis zu 1.000,00 € im Einzelfall,
einschl. deren Verwendung

n Bekanntmachung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und 
    weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in der Kindertagesstätte 
    „Sonnenschein“ Otterwisch (Elternbeitragssatzung)
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) sowie § 2
und § 9 des Sächsischen Kommunalabgaben-
gesetzes (SächsKAG) in den jeweils aktuell
geltenden Fassungen hat der Gemeinderat der
Gemeinde Otterwisch in seiner Sitzung am
01.09.2026 folgende Änderungssatzung be-
schlossen: 

§ 1 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für Personenberechtigte,
deren Kinder in der Kindertagesstätte „Son-
nenschein“ der Gemeinde Otterwisch im Sinne
von § 1 Abs. 2 bis 4 SächsKitaG betreut wer-
den.

§ 2 Pflicht zur Zahlung des Elternbeitrages,
weitere Entgelte

Für die Betreuung von Kindern in der Kinderta-
gesstätte „Sonnenschein“ Otterwisch erhebt
die Gemeinde Otterwisch Elternbeiträge und
weitere Entgelte.
(1) Die Pflicht zur Zahlung der Elternbeiträge

entsteht bei der Aufnahme eines Kindes in
die Kindertagesstätte mit dem Beginn des
Monats, in dem das Kind in die Einrichtung
aufgenommen wird. Sie endet mit dem
Ende des Monats, in dem das Kind letztma-
lig die Kindertagesstätte besucht bzw. zum
Ende der Kündigungsfrist.

(2) Im Falle des Wechsels der Betreuungsart
innerhalb der Einrichtung, der nicht zum
Monatsende erfolgt, wird der Elternbeitrag
für die überwiegende Betreuungsart erho-
ben.

(3) Die Pflicht zur Zahlung weiterer Entgelte
gemäß § 4 Abs. 6 bis 7 entsteht mit der In-
anspruchnahme der Betreuung.

(4) Krankheit, Kur und Urlaub des betreuten
Kindes führen bei laufenden Betreuungs-
verträgen nicht zu einer Minderung bzw.
einem Wegfall des Elternbeitrages. Glei-

ches gilt für vorübergehende Betriebsferien
und die zeitweise Schließung der Kinderta-
gesstätte, welche die Dauer von einem
Monat nicht überschreiten. Bei Abwesen-
heit des Kindes über einen Monat wegen
Krankheit oder Kuraufenthalt wird der El-
ternbeitrag auf Antrag der Personenberech-
tigten erlassen.

§ 3 Abgabeschuldner
Schuldner des Elternbeitrages und der weite-
ren Entgelte sind die Personensorgeberechtig-
ten. Bei einer Mehrheit von Personensorgebe-
rechtigten haften diese als Gesamtschuldner.

§ 4 Höhe der Elternbeiträge und 
weiterer Entgelte

(1) Berechnungsgrundlage für die Elternbei-
träge sind die zuletzt bekannt gemachten
durchschnittlichen Personal- und Sachkos-
ten eines Platzes, ohne die Aufwendungen
für Abschreibung, Zinsen und Miete. Diese
werden bis zum 30. Juni des laufenden Jahres
für das vergangene Jahr im Mitteilungsblatt
der Gemeinde Otterwisch veröffentlicht.
Auf dieser Grundlage werden die Elternbei-
träge entsprechend den folgenden Bestim-
mungen durch den Gemeinderat bestätigt
und im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Otterwisch veröffentlicht.

(2) Die ungekürzten Elternbeiträge betragen
pro Monat für eine Betreuungszeit von täg-
lich 9 Stunden für Krippenkinder und Kin-
dergartenkinder und für 6 Stunden für
Hortkinder:
1. Krippenkinder: 347,62 €
2. Kindergartenkinder: 193,08 €
3. Hort: 102,02 €

(3) Werden mehrere Kinder einer Familie in der
Kindereinrichtung betreut, so ermäßigt sich
der Elternbeitrag pro Monat für die Betreu-
ung der weiteren Kinder wie folgt:

2. Kind                                     um 40 Prozent
3. Kind                                     um 80 Prozent
4. Kind und weitere               um 100 Prozent
Kinder sind in der Altersreihenfolge zu zäh-
len. Adoptiv-, Pflege- und Stiefkinder, die in
Der Haushaltsgemeinschaft zusammenle-
ben, werden entsprechend berücksichtigt.

(4) Für Alleinerziehende ermäßigt sich der El-
ternbeitrag pro Monat wie folgt:
1. Kind                                      um 10 Prozent
2. Kind                                     um 46 Prozent
3. Kind                                     um 82 Prozent
4. Kind und weitere               um 100 Prozent

(5) Die Höhe der zu entrichtenden Elternbei-
träge und der weiteren Entgelte je Betreu-
ungsformen und -zeiten sind in der Anlage 1
zu dieser Satzung geregelt.

(6) Wird die vertraglich vereinbarte Betreu-
ungsdauer innerhalb der Öffnungszeit der
Einrichtung an mehr als drei Tagen im
Monat überschritten, werden weitere Ent-
gelte nach folgenden Maßgaben erhoben:
1. für die Betreuung als Kinderkrippen-

kind für jede weitere Stunden ein wei-
teres Entgelt von: 9,36 €                          

2. für die Betreuung als Kindergartenkind
für jede weitere Stunden ein weiteres
Entgelt von: 5,11 €                                      

3. für die Betreuung als Hortkind für jede
weitere Stunden ein weiteres Entgelt
von: 3,23 €                                                   

(7) Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungs-
zeit der Kindertagesstätte noch nicht abge-
holt worden sind, wird ein weiteres Entgelt
von 7,50 € für jede weiteren angebroche-
nen 30 Minuten erhoben.

§ 5 Festsetzung, Fälligkeit und Entrichtung
der Elternbeiträge und weiteren Entgelte

(1) Die Höhe des Elternbeitrages und der wei-
teren Entgelte wird durch Bescheid der
Stadt Bad Lausick als erfüllende Gemeinde
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Amtliche Bekanntmachungen

der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der
Stadt Bad Lausick und der Gemeinde Otter-
wisch festgesetzt.

(2) Der Elternbeitrag für Kinder in der Kinder-
tagesstätte „Sonnenschein“ der Gemeinde
Otterwisch ist jeweils am 1. Werktag eines
Monats für den laufenden Monat fällig, frü-
hestens jedoch 14 Tage nach Bekanntgabe
des Abgabebescheides.

§ 6 Auskunftspflichten
Ergeben sich zur Person des Beitragsschuld-
ners maßgebliche Veränderungen, welche Ein-
fluss auf den zu entrichtenden Elternbeitrag
haben könnten, so sind diese unverzüglich der
Kindereinrichtung schriftlich mitzuteilen.

§ 7 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt ab 1. November 2026 in
Kraft. 

Otterwisch, den 01.09.2026

Detlef Koitz
1. stellv. Bürgermeister

n Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen beim Zustandekom-
men dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn,
1. die Ausfertigung dieser Satzung ist nicht

oder fehlerhaft erfolgt;

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung sind verletzt worden;

3. der Bürgermeister hat dem Beschluss nach
§ 52 Absatz 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen;

4. vor Ablauf der o. g. Frist ist die Verletzung
der Verfahrens- und Formvorschriften ge-
genüber der Stadt unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den.

Otterwisch, den 01.09.2026

Detlef Koitz
1. stellv. Bürgermeister
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